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Antrag auf Nutzung einer Sporthalle/ Freiluftsportanlage ab dem 8. Oktober 2020 

Gemäß der Corona-Verordnung des Landes, sowie der Corona-Verordnung Sport, dürfen alle öffentlichen und 
privaten Sportanlagen und Sportstätten (§ 1 CoronaVO Sport), zu Trainings- und Übungszwecken und zur 
Durchführung von Sportwettkämpfen und Sportwettbewerben unter folgenden Auflagen betrieben werden: 

Allgemeine Vorgaben § 2 CoronaVO Sport: 

(1) Wer eine öffentliche oder private Sportanlage oder Sportstätte oder Räumlichkeiten, die für die 
temporäre Ausübung von Sport genutzt werden, betreibt, hat die Hygieneanforderungen nach § 4 
CoronaVO einzuhalten, zuvor ein Hygienekonzept nach Maßgabe von § 5 CoronaVO zu erstellen und 
eine Datenerhebung nach § 6 CoronaVO durchzuführen. Es gilt ein Zutritts- und Teilnahmeverbot nach 
§ 7 CoronaVO. Beim Abhalten der Veranstaltung sind die Arbeitsschutzanforderungen nach § 8 
CoronaVO einzuhalten. Der Betreiber kann diese Pflichten an Dritte, insbesondere an weitere 
Sportanbieter, übertragen; seine Verantwortung für die ordnungsgemäße Erfüllung der Vorgaben nach 
Sätze 1 bis 3 bleibt davon unberührt. 

(2) Für Orte, die für die temporäre Ausübung von Sport genutzt werden, gilt Absatz 1 entsprechend. An 
Stelle des Betreibers tritt der Veranstalter. 

(3) Abseits des Sportbetriebs ist, wo immer möglich, ein Abstand von mindestens 1,5 Metern zu 
anderen Personen einzuhalten, sofern nicht § 2 Absatz 2 in Verbindung mit § 9 CoronaVO etwas 
anderes zulässt. Falls Räumlichkeiten die Einhaltung des Mindestabstands nicht zulassen, sind sie 
zeitlich versetzt zu betreten und zu verlassen. Körperkontakt, insbesondere Händeschütteln oder 
Umarmen, ist zu vermeiden. 

(4) Der Aufenthalt in Toiletten, Duschen und Umkleiden ist so zu begrenzen, dass ein Mindestabstand 
von 1,5 Metern zwischen den Nutzerinnen und Nutzern eingehalten werden kann. Der Aufenthalt in 
Duschen und Umkleiden ist zeitlich auf das unbedingt erforderliche Maß zu begrenzen. 

Hygieneanforderungen gem. § 4 CoronaVO: 

(1) Soweit durch Regelungen in dieser Verordnung oder aufgrund dieser Verordnung über die 
allgemeinen Pflichten der Abstandsregelung (Mindestabstand 1,5 Meter zu anderen Personen, nach § 2 
CoronaVO), sowie dem Tragen einer Mund- Nasen- Bedeckung (nach § 3 CoronaVO) hinaus, zur 
Einhaltung der Hygieneanforderungen, haben die Verantwortlichen mindestens folgende Pflichten zu 
erfüllen: 

1. die Begrenzung der Personenzahl auf Grundlage der räumlichen Kapazitäten und die Regelung von 
Personenströmen und Warteschlangen, damit eine Umsetzung der Abstandsregel nach § 2 
CoronaVO ermöglicht wird, 
 

2. die regelmäßige und ausreichende Lüftung von Innenräumen, die dem Aufenthalt von Personen 
dienen, sowie die regelmäßige Wartung von Lüftungsanlagen, 
 

3. die regelmäßige Reinigung von Oberflächen und Gegenständen, die häufig von Personen berührt 
werden, 
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4. die Reinigung oder Desinfektion von Gegenständen, die bestimmungsgemäß in den Mund 
genommen werden, nachdem diese von einer Person benutzt wurden, 
 

5. die regelmäßige Reinigung der Barfuß- und Sanitärbereiche, 
 

6. das Vorhalten von Handwaschmittel in ausreichender Menge sowie von nicht wiederverwendbaren 
Papierhandtüchern, alternativ Handdesinfektionsmittel oder andere gleichwertige hygienische 
Handtrockenvorrichtungen, 
 

7. den Austausch ausgegebener Textilien, nachdem diese von einer Person benutzt wurden, 
 

8. eine rechtzeitige und verständliche Information über Zutritts- und Teilnahmeverbote, 
Abstandsregelungen und Hygienevorgaben, Reinigungsmöglichkeiten für die Hände, eine 
bestehende Möglichkeit bargeldlosen Bezahlens sowie einen Hinweis auf gründliches 
Händewaschen in den Sanitäranlagen. 

(2) Die Verpflichtung nach Absatz 1 entfällt, wenn und soweit nach den konkreten Umständen des 
Einzelfalles, insbesondere den örtlichen Gegebenheiten oder der Art des Angebots, eine Einhaltung der 
Hygieneanforderungen nicht erforderlich oder unzumutbar ist. 

Hygienekonzept gem. § 5 CoronaVO: 

(1) Soweit durch Regelungen in dieser Verordnung oder aufgrund dieser Verordnung ein 
Hygienekonzept zu erstellen ist, haben die Verantwortlichen dabei nach den konkreten Umständen des 
Einzelfalls die Anforderungen des Infektionsschutzes zu berücksichtigen. Im Hygienekonzept ist 
insbesondere darzustellen, wie die Hygienevorgaben nach § 4CoronaVO umgesetzt werden sollen. 

(2) Auf Verlangen der Gemeinde haben die Verantwortlichen das Hygienekonzept vorzulegen und über 
die Umsetzung Auskunft zu erteilen. Darüber hinaus gehende Pflichten zur Aufstellung von 
Hygieneplänen nach dem Infektionsschutzgesetz bleiben unberührt. 

Datenerhebung gem. § 6 CoronaVO: 

(1) Soweit durch Regelungen in dieser Verordnung oder aufgrund dieser Verordnung Daten zu 
verarbeiten sind, dürfen von den zur Datenverarbeitung Verpflichteten von Anwesenden, insbesondere 
Besucherinnen und Besuchern, Nutzerinnen und Nutzern oder Teilnehmerinnen und Teilnehmern, Vor- 
und Nachname, Anschrift, Datum und Zeitraum der Anwesenheit und, soweit vorhanden, die 
Telefonnummer ausschließlich zum Zwecke der Auskunftserteilung gegenüber dem Gesundheitsamt 
oder der Ortspolizeibehörde (nach §§ 16, 25 Infektionsschutzgesetz) erhoben und gespeichert werden. 
Einer erneuten Erhebung bedarf es nicht, soweit die Daten bereits vorhanden sind. 

(2) Die Daten sind für einen Zeitraum von vier Wochen zu speichern und sodann zu löschen. Es ist zu 
gewährleisten, dass Unbefugte keine Kenntnis von den Daten erlangen. 

(3) Die Daten sind auf Verlangen der nach Absatz 1 Satz 1 zuständigen Behörde zu übermitteln, sofern 
dies zur Nachverfolgung von möglichen Infektionswegen erforderlich ist. Eine anderweitige Verwendung 
ist unzulässig. 

(4) Die zur Datenverarbeitung Verpflichteten haben Personen, die die Erhebung ihrer Kontaktdaten 
verweigern, von dem Besuch oder der Nutzung der Einrichtung oder der Teilnahme an der 
Veranstaltung auszuschließen. 

(5) Soweit Anwesende Kontaktdaten nach Absatz 1 Satz 1 gegenüber den zur Datenverarbeitung 
Verpflichteten angeben, müssen sie zutreffende Angaben machen. 

  



Trainings- und Übungsbetrieb § 3 CoronaVO Sport: 

(1) Für die Durchführung eines Trainings- und Übungsbetriebs gelten neben den Maßgaben des § 2 
zusätzlich die Maßgaben der Absätze 2 bis 4; die Personenzahl ist auf zwanzig begrenzt. Die in Satz 1 
genannte Personenzahl gilt ausnahmsweise nicht für Trainings- und Übungssituationen, 

1. bei denen durch Beibehaltung eines individuellen Standorts oder durch eine entsprechende 
Platzierung der Trainings- und Übungsgeräte der Mindestabstand von 1,5 Metern durchgängig 
eingehalten werden kann; 

2. für deren Durchführung eine Personenzahl zwingend erforderlich ist, die größer ist als die in Satz 1 
genannte Personenzahl. 

(2) Während des gesamten Trainings- und Übungsbetriebs soll ein Abstand von mindestens 1,5 Metern 
zwischen sämtlichen anwesenden Personen eingehalten werden; davon ausgenommen sind für das 
Training oder die Übungseinheit übliche Trainings- und Übungssituationen. 

(3) Sofern der Trainings- und Übungsbetrieb in Gruppen stattfindet, soll eine Durchmischung der 
Gruppen vermieden werden. 

(4) Soweit durchgängig oder über einen längeren Zeitraum ein unmittelbarer Körperkontakt erforderlich 
ist, sind in jedem Training oder jeder Übungseinheit möglichst feste Trainings- oder Übungspaare zu 
bilden. 

(5) Die vorstehenden Absätze gelten auch für entsprechende Angebote der sonstigen 
Bildungseinrichtungen und -angebote jeglicher Art nach § 14 Satz 1 Nummer 6 CoronaVO. 

Durchführung von Sportwettkämpfen und Sportwettbewerben § 4 CoronaVO Sport: 

(1) Für die Durchführung von Sportwettkämpfen und Sportwettbewerben gelten neben den Maßgaben 
des § 2 (Allgemeine Vorgaben) zusätzlich die Maßgaben der Absätze 2 bis 5. 

(2) Abweichend von § 2 Absatz 1 Satz 1 hat im Falle eines Ligabetriebs oder einer Wettkampfserie der 
jeweilige Veranstalter ein über die Veranstaltungsreihe übergreifendes Hygienekonzept zu erstellen. 
Dieses ist vom Betreiber der öffentlichen oder privaten Sportanlagen, in denen die einzelnen 
Veranstaltungen durchgeführt werden, an die spezifischen Bedingungen vor Ort anzupassen. Diese 
Pflicht kann an einen Dritten übertragen werden; die Verantwortung des Betreibers für die Einhaltung 
der Vorgaben von Satz 1 bleibt davon unberührt. 

(3) Untersagt sind Sportwettkämpfe und Sportwettbewerbe mit insgesamt über 500 Sportlerinnen und 
Sportlern sowie Zuschauerinnen und Zuschauern. Bei der Bemessung der Zuschauerzahl bleiben die 
Beschäftigten und sonstigen Mitwirkenden an der Veranstaltung wie Trainerinnen und Trainer, 
Betreuerinnen und Betreuer, Schieds- und Kampfrichterinnen und -richter sowie weiteres 
Funktionspersonal außer Betracht. Unter den Zuschauerinnen und Zuschauern ist ein Mindestabstand 
von 1,5 Metern einzuhalten, sofern nicht § 2 Absatz 2 in Verbindung mit § 9 CoronaVO etwas anderes 
zulässt. 

(4) Sportwettkämpfe und Sportwettbewerbe, die ganz oder teilweise auf öffentlichen Straßen und 
Wegen, auf oder in öffentlichen Gewässern, im öffentlichen Luftraum oder im öffentlichen Gelände 
durchgeführt werden, können von den zuständigen Behörden unter den Maßgaben des Absatzes 1 
genehmigt werden. Davon ausgenommen ist die Pflicht zur Datenerhebung nach § 6 CoronaVO 
außerhalb der vom Veranstalter ausgewiesenen Zuschauerbereiche. 

(5) In einem bis einschließlich 3. November 2020 andauernden Probebetrieb können Sportwettkämpfe 
und Sportwettbewerbe im Spitzen- und Profisport, insbesondere bei bundesweiten 
Sportveranstaltungen der DFL Deutsche Fußball Liga GmbH und der Mitgliederverbände der 



Interessengemeinschaft Teamsport Deutschland, abweichend von Absatz 3 Sätze 1 und 3 nach den 
folgenden Maßgaben stattfinden: 

1. allen Zuschauerinnen und Zuschauern sind feste Sitzplätze mit einem Mindestabstand von 1,5 
Metern in alle Richtungen zuzuweisen, sofern nicht § 2 Absatz 2 in Verbindung mit § 9 Abs. 2 
CoronaVO etwas anderes zulässt; hiervon abweichend dürfen bis zu 4 Zuschauerinnen und 
Zuschauer Sitzplätze ohne Abstand zugewiesen werden, sofern deren Tickets mit derselben 
Rechnungsadresse oder demselben digitalen Warenkorb bestellt wurden; solange Zuschauerinnen 
und Zuschauer sich nicht auf ihrem fest zugewiesenen Sitzplatz befinden, müssen sie eine nicht 
medizinische Alltagsmaske oder eine vergleichbare Mund-Nasen-Bedeckung tragen, sofern kein Fall 
des § 3 Absatz 2 Nummer 1, 2, 5 oder 6 CoronaVO vorliegt; 

2. die zulässige Zuschaueranzahl im Probebetrieb beträgt bei einer im Regelbetrieb in der 
Sportanlage oder Sportstätte maximal zulässigen Zuschaueranzahl 

a) von bis zu 5.000 Zuschauerinnen und Zuschauern bis zu 1.000 Zuschauerinnen und 
Zuschauer, 

b) von über 5.000 Zuschauerinnen und Zuschauern höchstens 20 Prozent der jeweils 
maximal zulässigen Zuschaueranzahl des Regelbetriebs; 

3. sofern der Schwellenwert von 35 neu gemeldeten SARS-CoV2 (Coronavirus)-Fällen pro 100.000 
Einwohner in dem jeweiligen Stadt- oder Landkreis des Austragungsorts in den vorangehenden 
sieben Tagen (7- Tage-Inzidenz nach den Veröffentlichungen des Robert-Koch-Instituts) vor dem Tag 
des Sportwettkampfs oder Sportwettbewerbs überschritten wurde und das Infektionsgeschehen nicht 
klar eingrenzbar ist, dürfen keine Zuschauerinnen und Zuschauer bei dem Sportwettkampf oder 
Sportwettbewerb anwesend sein; 

4. es dürfen nur personalisierte Tickets verkauft werden; der Verkauf von Tickets über 
Gastmannschaften (Gästetickets) ist untersagt; 

5. auf dem Gelände der Sportstätte oder Sportanlage sind der Ausschank und der Konsum von 
alkoholhaltigen Getränken untersagt; erkennbar alkoholisierten Personen ist der Zutritt zu verwehren; 

6. das gemäß Absatz 2 Satz 2 zu erstellende Hygienekonzept hat insbesondere die Regelung von 
Personenströmen und Warteschlangen auf Grundlage der räumlichen Kapazitäten zur Umsetzung der 
Abstandsregel nach § 2 CoronaVO (Allgemeine Abstandsregel) sowie die Darstellung der 
regelmäßigen und ausreichenden Lüftung und/oder Luftdesinfektion bzw. Filterung von Innenräumen 
zu enthalten; im Übrigen ist auch die Kapazität der örtlichen Infrastruktur (vor allem Sanitär, 
Gastronomie, öffentlichen Personennahverkehr, Individualverkehr) bei der Erstellung des 
Hygienekonzepts zu berücksichtigen; dieses ist den örtlich zuständigen Behörden vor Beginn des 
jeweiligen Sportwettkampfs oder Sportwettbewerbs vorzulegen. 

  



Gastronomische Angebote und Betrieb weiterer Einrichtungen § 6 CoronaVO Sport:  

Die Zulässigkeit und Ausgestaltung 

1. des gastronomischen Angebots einschließlich der Ausgabe von Getränken und Speisen zum 
sofortigen Verzehr, 

richten sich nach den für diese Angebote geltenden Vorschriften der CoronaVO sowie nach den 
aufgrund der CoronaVO erlassenen Rechtsverordnungen. 

 

 

Dieser Antrag enthält Auszüge aus der Corona- Verordnung und der Corona-Verordnung Sport und ist 
somit nicht abschließend! 

  



An die Gemeinde Schwaikheim      Absender: 
– Bürgermeisteramt –  
z.H. Frau Ina Nägele       
Marktplatz 2-4        
71409 Schwaikheim       
  
 

 
 
 

Antrag auf Nutzung einer Sporthalle/ Freiluftsportanlage ab dem 18.09.2020 
 
 

Sporthalle Freiluftsportanlage 

 

Gemeindehalle 

  

Fritz-Ulrich-Halle  

 

Alte Wiesentalhalle 
 

 

 

 

 

 

 

 

Naturrasenspielfeld 
Freizeitzentrum 

Kunstrasenspielfeld 
Freizeitzentrum 

Kleinspielfeld  
Freizeitzentrum 

Naturrasenspielfeld  
Gemeindehalle 

Kleinspielfeld  
Gemeindehalle 
 

Weitsprunganlage 

 

100-Meter-Laufbahn 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verein  
 
 

Abteilung  
 
 

Verantwortliche Person, samt Kontaktdaten  
 
 

Zeitraum der Nutzung  
 
 

 
Toilettenräume benötigt      Ja   Nein 
 
 
Anlage 
Hygienekonzept gem. § 5 CoronaVO 
 
Ich bestätige, dass ich die Auflagen zur Nutzung der Sporthalle/Freiluftanlage gelesen und verstanden 
habe und die Auflagen eingehalten werden. 
 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
__________________________________   __________________________________________ 
Ort, Datum     Unterschrift der verantwortlichen Person 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nutzungsgenehmigung/Verfügung 
 
Dem Antrag vom ____________ wird stattgegeben. 
 
 
 
 
Schwaikheim, den 
 
 
 
_________________________ 
Bürgermeisteramt 
 
 
 
 
Auf die gemachten Auflagen wird hingewiesen. 


